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Buchpräsentation 

Geschichte und Geschichten von Manfred Bockelmanns 
Kinder-Holocaust-Projekt Zeichnen gegen das Vergessen

Heiner Hammerschlag

Ausstellung 
ZEICHNEN GEGEN DAS VERGESSEN
Eingangsbereich Universität | bis 17. Mai 2026



Seit 16 Jahren zeichnet der 
österreichische Maler Manfred 
Bockelmann großformatige 
schwarz-weiße Portraits von Kindern 
und Jugendlichen, allesamt Opfer 
der Nazis. Diese Arbeit, Zeichnen 
gegen das Vergessen, ist eine 
Empathiemaschine und führt 
zugleich auf subtile Weise vor Augen, 
dass faschistisch Gesinnte 
letztendlich auch nicht davor 
zurückschrecken, auch die 
Unschuldigsten der Unschuldigen, 
die Kinder, zu ermorden. Daraus 
entwickelte sich ein grandioses, 
internationales Non-Profit-Projekt, 
das zu den meistgesehenen und 
meistdiskutierten eines lebenden 
österreichischen Künstlers zählt. 

Mit Beiträgen des Autors Heiner Hammerschlag, 
Manfred Bockelmann und Nadja Danglmaier.

Moderation: Hans-Peter Premur
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DUNKLES ERINNERN
Buchpräsentation & Ausstellung

Dunkles Erinnern ist eine Spurensicherung, erzählt von den 
Anfängen, den internationalen Stationen, von Begegnungen mit 
Überlebenden des Holocaust, von Rezeption und Wirkgeschichte. 

Das Buch ist reich bebildert, enthält Gastbeiträge von Peter 
Gstettner, Peter Wagner und Nadja Dangelmaier, QR-Zugang zu 
zwei Kurzfilmen sowie eine entnehmbare, außergewöhnliche 
Zeitleiste.


